
Von der Theologie gepackt
Jubiläum: Pfarrer Rolf Bürgers wurde vor 25 Jahren ordiniert. Seit 2001 ist er in Obernbeck tätig, obwohl er

zunächst gar nicht so angetan von Löhne war

Von Anthea Moschner

¥ Löhne. Für Rolf Bürgers gab
es am vergangenen Sonntag
gleich doppelt Grund zum Fei-
ern. Der Pfarrer der Gemein-
de Obernbeck feierte nicht nur
seinen 60. Geburtstag, son-
dern auch sein silbernes Or-
dinationsjubiläum. Denn seit
einem Vierteljahrhundert ist er
bereits als Pfarrer im Einsatz.

Am meisten Spaß an seiner
Arbeit als Pfarrer mache ihm
„die Begegnung mit Men-
schen, wenn sie einen neuen
Lebensabschnitt beginnen“,
sagt Rolf Bürgers und meint
damit zum Beispiel Hochzei-
ten oder Taufen. Eine wichti-
ge Rolle spiele für ihn auch die
Seelsorge. „Da schlägt mein
Herz“, so der Pfarrer. So rich-
tig auf einen Bereich seiner
Arbeit festlegen möchte er sich
allerdings nicht. Denn genau
diese große Bandbreite des
Pfarramtes sei es, die es ihm an-
getan und ihn damals dazu be-
wegt habe, Pfarrer zu werden.

Der ausgebildete Diakon
und staatlich anerkannte Er-
zieher begann dann 1983 sein
Theologiestudium an den Uni-
versitäten Göttingen, Bo-
chum, Paderborn und Genf.
„Weil ich Freude an der Theo-
logie und am Feiern von Got-
tesdiensten habe“, sagt er. Dar-
auf ging auch Superintendent
Michael Krause während sei-
ner Predigt ein. „Die Theolo-
gie hatte dich schon in deiner
Diakonenausbildung ge-
packt“, so Krause.

Dass Bürgers, dessen Hei-
matstadt Mühlheim an der
Ruhr ist, vor 18 Jahren nach
Obernbeck kam, sei „Zufall
und Überredung“ zu verdan-
ken, sagt er. Vorher war er in
der Kirchengemeinde Glad-
beck-Mitte tätig gewesen. 2001
hätte er dann aber sowieso in
ein anderes Pfarrhaus ziehen
müssen, erzählt er. So habe es
sich dann ergeben, dass er mit
seiner Frau und seinen zwei
Söhnen umgezogen und nach

Löhne gekommen sei.
Zuerst sei ihm Obernbeck

allerdings ein bisschen zu länd-
lich gewesen. Doch nach Ge-
sprächen mit seinem Vorgän-
ger Peter Voß habe er sich dann
Stück für Stück „mit den ost-
westfälischen Sitten und Ge-
bräuchen angefreundet“, sagt
er. „Ich habe es nie bereut, nach
Löhne gekommen zu sein.“
Denn das Besondere an der
Obernbecker Gemeinde seien
die Offenheit und die „Men-

schen, die mitgehen“, so Bür-
gers. „Es gab immer wieder vie-
le einzelne Begegnungen, die
mich beeindruckt und geprägt
haben.“ Dazu gehören sicher
auch die Kontakte, die der be-
geisterte Motorradfahrer zu
Gleichgesinnten durch seinen
Einsatz als Pfarrer bei den Mo-
torrad-Gottesdiensten auf der
Aqua Magica geknüpft hat.

Vor 25 Jahren wurde Rolf
Bürgers in Soest vom damali-
gen Superintendenten Man-

fred Selle ordiniert. Zum sil-
bernen Ordinationsjubiläum
gratulierten ihm neben Mi-
chael Krause auch seine Kol-
legen Thomas Struckmeier,
Jean Gottfried Mutomba,
Manfred Pollmeyer und Joa-
chim Waltemate. Der Festgot-
tesdienst in der Christuskir-
che wurde musikalisch unter-
malt von der Kantorei Obern-
beck sowie den Posaunenchor
unter der Leitung von Kanto-
rin Elvira Haake.

Vor der Obernbecker Christuskirche: Thomas Struckmeier (v. l., Gemeinde Obernbeck), Manfred Pollmeyer (katholische St. Laurentius Ge-
meinde), Rolf Bürgers (Gemeinde Obernbeck), Michael Krause (Superintendent des Kirchenkreises Herford), Jean Gottfried Mutombo (Amt
für Mission, Ökumene und kirchliche Weltverantwortung), und Joachim Waltemate (Gemeinde Stift Quernheim). FOTO: ANTHEA MOSCHNER

Mittelalter in den
Niederlanden

Ausflug: AWO-Gruppe brach mit 34 Teilnehmern
zur Frühlingsreise ins Nachbarland auf

¥ Löhne (nw). In nachbar-
schaftlichen Gefilden war jetzt
die AWO-Mittelaltergruppe
aus Löhne unterwegs. Insge-
samt 34 ausflugsfreudige Löh-
ne starteten zu einer Früh-
lingsreise in die Niederlande.

Das erste Ziel der Reise war
Den Haag, wo man zu Fuß und
mit dem Bus die Stadt ken-
nenlernen durfte. Insbeson-
dere die Mischung aus histo-
rischem Ambiente und mo-
dernem Flair beeindruckte die
Werrestädter dabei nachhal-
tig.

Nach einer Übernachtung
im zentral gelegenen Hotel
Mercure stand der Besuch des
„schönsten Frühlingsparks der
Welt“ auf dem Programm. Der
Abstecher zum berühmten
Keukenhof wurde von den
Teilnehmern als einzigartiges
Erlebnis wahrgenommen, was
vor allem an den unterschiedli-

chen Blumen, Düften und Far-
ben, sowie an den fantasti-
schen Pflanzen-Arrangements
lag. Spektakuläre Blumen-
shows und überraschende In-
spirationsgärten sorgten an
vielen Stellen für ein beson-
deres „Aha-Erlebnis“. Das son-
nige Wetter tat sein übriges,
um den Ausflug zu etwas be-
sonderem zu machen.

Bevor die Rückreise am drit-
ten Tage angetreten wurde,
stand mit „Madurodam“ das
sogenannte kleine Holland auf
dem Programm. Ein interak-
tiver Themenpark, der At-
traktionen, Gebäude und
Eigenarten der Niederlande
übersichtlich und struktu-
riert aus der Sicht eines Rie-
sen zeigt.

Mit vielen Eindrücken und
Erlebnissen im Gepäck kehr-
te die Gruppe letztlich in die
Löhner Heimat zurück.

Gruppenbild:Der berühmte Keukenhof war für die Teilnehmer ein Hö-
hepunkt der Frühlingsreise. FOTO: AWO

Gut vorbereitet: Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Werste haben den Maibaum bereits geschlagen. Es handelt sich um ein Exemplar mit
der stattlichen Länge von 25 Metern. FOTO: FREIWILLIGE FEUERWEHR WERSTE

„Brisant“ lädt zum Tanz
Am Harren Hof: Feuerwehr hat an zwei Tagen

Programm vorbereitet

¥ Bad Oeynhausen (nw). Die
Freiwillige Feuerwehr in Wers-
te lädt am Dienstag, 30. April,
und Mittwoch, 1. Mai, zum
Maibaumfest rund um den
Harren Hof in Werste ein. Der
Maibaum ist bereits geschla-
gen und misst 25 Meter. Die
Feuerwehrfrauen und Frauen
der Feuerwehrmänner haben
den Kranz gebunden, der den
Baum ziert. Am Dienstag, 30.
April, eröffnet das Blasorches-
ter der Freiwilligen Feuerwehr
Werste um 18 Uhr das Fest.

Ab 20 Uhr können die Be-

sucher mit der Tanzband „Bri-
sant“ in den Mai tanzen. Die
Band kommt zum ersten Mal
nach Werste. Der Eintritt zum
Tanzabend ist frei.

Am Mittwoch, 1. Mai, geht
es ab 10.30 Uhr mit dem Maif-
rühschoppen, bayerischem
Bier und dem Blasorchester der
Freiwilligen Feuerwehr Wers-
te weiter. Das Aufstellen des
Maibaumes wird anschlie-
ßend mit Erbsensuppe, Spiel
und Spaß mit der Jugendfeuer-
wehr und einer Fahrzeug-
schau abgerundet.

Eröffnet das Fest: Das Blasor-
chester der Freiwilligen Feuer-
wehr Werste FOTO: TCG

Maibaumfest Werste
am Dienstag, 30. April, und am Mittwoch, 1. Mai 2019, rund um den Harren Hof
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Unterhaltung mit der 
Tanz- und Showband „Brisant“

• buntes Kinderprogramm
• Maibaum aufstellen
• Maifrühschoppen

Eintritt frei

– ANZEIGE –

Brückenstraße 9
32549 Bad Oeynhausen

Tel.: 05731/4800-48 
Fax: 05731/4800-70
E-Mail: transporte@kottmeyer.de · www.kottmeyer-entsorgung.de

Öffnungszeiten: �Montags–Freitags 7.00–17.00 Uhr 
Samstags 7.00–12.00 Uhr

17718901_000319

REIFEN LANGNER GmbH
einfach eine Spur besser!

Ihr Vulkaniseur- & Kfz-Meisterbetrieb 
für Bad Oeynhausen und Umgebung

Reifen Langner GmbH
Dornenbreite 6
32549 Bad Oeynhausen

Telefon 0 57 31 / 46 06
www.reifen-langner.de

17443501_000319

Beerdigungsinstitut

Backs – Köstring
Eidinghausener Straße 103, 32549 Bad Oeynhausen

Tel. 0 57 31/5 15 15, Fax 0 57 31/5 56 63
info@backs-koestring.de, www.backs-koestring.deinfo@backs-koestring.de, www.backs-koestring.de

Traditionelle und alternative Bestattungsarten
Erinnerungsdiamant

Kostenlose Vorsorgeberatung –
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Sarglager–Überführungen – Trauerdruck

Seit 1875
im Familienbesitz

17613901_000319

Im Meerbruch 14 · 32549 Bad Oeynhausen
Telefon (0 57 31) 5 35 89 · Fax (0 57 31) 5 56 73

E-Mail: info@kuntemeier.de · www.kuntemeier-tiefbau.de

17443901_000319

Wir machen Schuhe. Seit 1891.

Mode- und Komfortschuhe

Orthopädie Schuhtechnik
Michael Brink
Händelstraße 1
Bad Oeynhausen - Werste

Telefon: 0 57 31.44 66
www.schuh-brink.de

• Fachkundige Schuhberatung
• Orthopädische Maßschuhe
• Einlagen nach Maß
• Schuhreparaturen

17476301_000319

Apotheker Alexander Kopp e. K.
Werster Straße 116c · 32549 Bad Oeynhausen

Telefon (0 57 31) 4 01 33 · Fax (0 57 31) 4 14 45

17427701_000319

18011301_000319

17451601_000319

ACCU-POWER
599,- €

SABO
40-Accu

inklusive Akku
& Ladegerät

Werster Str. 178
32549 Bad Oeynhausen
Telefon 05731 - 74 12 00

www.biesang.de
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